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Betreff Jahresbericht des Angebotes der SchreiBabyAmbulanz im Rahmen der
Frühen Hilfen

Beschlussentwurf

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht der SchreiBabyAmbulanz für das Jahr
2021 zur Kenntnis und beschließt die Fortführung des Angebotes.

Sachverhalt

Seit dem 1. Oktober 2021 ist im Rahmen der Frühen Hilfen Bornheim mit der
SchreiBabyAmbulanz ein zusätzliches Angebot gestartet worden, welches über das
Förderprogramm mit dem Titel „Aufholen nach Corona“ finanziert wurde. Die
SchreiBabyAmbulanz in Bornheim gibt finanzschwachen Familien, bei denen die
Lebensveränderungen durch die Geburt eines Kindes von Krisen überschattet wurde, einen
zusätzlichen Rückhalt und hilft durch speziell entwickelte Methoden, diese Krisen zu
überwinden. Über dieses Angebot wird ein großer Beitrag im Kontext des Kinderschutzes
und zur Gewaltprävention im Rahmen der Frühen Hilfen geleistet.

Die SchreiBabyAmbulanz bietet (werdenden) Eltern und Kindern die Möglichkeit, wieder zur
Ruhe zu kommen, sich zu entspannen und Kräfte aufzutanken. Neben der Krisenbegleitung
konnten an 2 Tagen im Monat offene Sprechstunden in den beiden Familienzentren „Haus
Regenbogen“ und „Wolfsburg“ von der Fachkraft Frau Nachtkamp angeboten werden.

Die SchreiBabyAmbulanz Bornheim konnte sich in der schwierigen Aufbauphase von
Oktober bis Dezember 2021 gut etablieren. Die offenen Sprechstunden in den
Familienzentren wurden gut genutzt und ermöglichen finanzschwachen Familien einen
niedrigschwelligen Zugang. Insgesamt konnte Frau Nachtkamp bereits in der kurzen Zeit 13
Familien in Krisensituationen begleiten.

Finanzielle Auswirkungen

Die Gesamtkosten für das Angebot beliefen sich im Jahr 2021 auf 2.145,40 €.
Die SchreiBabyAmbulanz wurde bisher vollständig über die Landesfördermittel „Aufholen
nach Corona“ im Rahmen der Frühen Hilfen finanziert. Die voraussichtlichen Gesamtkosten
für das Jahr 2022 belaufen sich auf ca. 8.000,00 € - entsprechende Finanzmittel stehen
weiterhin über das Programm „Aufholen nach Corona“ zur Verfügung.
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